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Das 8. Themenfeld „(Hilfe,) Ich werde erwachsen!“ –  Ein Unterrichtsgang zur Sexualität
	Std. 
	Kontext
Ablauf – Themen –  Aktivitäten 
	Zu entwickelnde 
Kompetenzen 
Schülerinnen und Schüler …
	Fachwissen 
	vorhandene Materialien / ABs / Experimente/
Echtbegegnung 

	1 
	Wie redet man über das Erwachsenwerden? Eine Aktion gegen das Begriffsbrodeln
· Anonymes Sammeln von Begriffen und einer Assoziation (evtl. Begriffe zur möglichen Ergänzung in der Hinterhand haben) auch auf Vulgärbegriffe hinweisen und diese einfordern 
Methoden: Klappzettel mit vorgegebenen Begriffen → Notieren der Assoziation, …
· Strukturierung der Begriffe in folgende Kategorien: biologisches Fachwort – umgangssprachlicher Begriff - Vulgärer Begriff

Methoden: Tabelle an der Tafel und Schülerinnen und Schüler hängen Zettel um und ergänzen Lücken, Stummes Schreibgespräch mit drei Plakaten, die im Raum verteilt sind, Einführung eines Vokabelhefts für diese Reihe
· Konsequenzen aus den ersten beiden Aktivität ziehen: Vulgäre Begriffe sind beleidigend und werden deshalb nicht verwendet, „Warum gibt es diese vulgären Begriffe“, …

	... unterscheiden beim Sprechen über Körperteile und -vorgänge zwischen der Alltagssprache und der biologischen/medizinischen Fachsprache

	Fachbegriffe 

	Einstiege

Begriffskarten, Plakate, Bsp. für Klappzettel, Vokabelheft
Zettelkasten, der über den gesamten Unterrichtsgang tragen kann: Auf Zetteln Fragen sammeln (anonym; mit J für Junge und M für Mädchen kennzeichnen oder freiwillig mit Namen versehen)
→ soll Impulse und Aufhänger für spätere Stunden liefern



	3
	Was Jungen / Mädchen wissen sollten!
· Gruppe in Jungen- /Mädchengruppe unterteilen und Jungen von Lehrer und Mädchen von Lehrerin
· eigenständige Erarbeitung des Aussehens und der Lage der Geschlechtsorgane, um dem jeweils anderen Geschlecht mitzuteilen, was wichtig ist.

Methoden: Schülerinnen und Schüler zeichnen in einen Körperumriss auf Tapete die inneren Geschlechtsorgane ein und in den gleichen Umriss zum Darüberklappen die äußeren Geschlechtsorgane, Erarbeitung eines Vortrags oder Infoblatts für das jeweils andere Geschlecht


	… schließen von Schemazeichnungen auf die Lage oder den räumlichen Bau der Organe (z. B. Sexualorgane, Innere Organe)
	Benennung und Lage der Geschlechtsorgane, Besonderheiten des anderen Geschlechts
	PING-Materialien: 2.40-2.42, 2.25-32 und 2.18/19 

Schulbücher

BfU-NW-AB Typisch Junge - Typisch Mädchen

	3

	Auf dem Weg zum Erwachsenen – Die Pubertät
· Die körperlichen und seelischen Veränderung werden thematisiert, durch die Schülerinnen und Schüler bewertet 
· Es wird der Anlass zum Perspektivwechsel geboten

· Reflexion des eigenen Umgangs mit den körperlichen Veränderungen

Methoden: Rollenspiel mit verschiedenen typischen Situationen, die während der Pubertät auftreten und die Reflexion, Arbeitsblätter zum zeitlichen Ablauf der Pubertät in Partnerarbeit (Neigungsgruppen)
	… diskutieren und vergleichen verschiedene Einstellungen (z. B. zu Sport, Ernährung, Hygiene, Sexualität) 

	Pubertät und Entwicklung
	PING-Materialien, Rollenkarten (siehe Workschop: Mit den Kindern ins Gespräch kommen)
Hygiene-Material

BfU-NW-Material
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	Wo komme ich her?
· Der Geschlechtsverkehr und die Möglichkeit schwanger zu werden sind zentrale Aspekte des Sexualkundeunterrichts und  müssen offen und sachlich angesprochen werden

· Die Embryonalentwicklung ist für Schülerinnen und Schüler in diesem Alter sehr interessant, vielleicht weil sie jüngere Geschwister haben o.ä.
· Geburt als Beginn des eigenständigen Lebens

Methoden: offene Diskussion über Fragen, welche die Schülerinnen und Schüler zu diesem Thema haben (hier: zur Regelung der Diskussion bietet sich die Methode „Heißer Stuhl an“), Filmanalyse zu „Das Wunder des Lebens“ z. B. mit Hilfe eines nachträglich erstellten Drehbuchs („Wie müsste der Film weitergehen?“→ Geburt), innerer Monolog und damit Perspektivwechsel, Bilder in richtige Reihenfolge bringen, …

	… unterscheiden beim Sprechen über Körperteile und -vorgänge zwischen der Alltagssprache und der biologischen/medizinischen Fachsprache.
… diskutieren und vergleichen verschiedene Einstellungen (z. B. zu Sport, Ernährung, Hygiene, Sexualität) 

	Geschlechtsverkehr, Schwangerschaft, 
Embryonalentwicklung, Geburt
	Film von Lennart Nielson, Bravo-Artikel des Dr. Sommer Teams, Fragen aus Zettelkasten
www.Loveline.de

BfU-NW-Materialien
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	Für meinen Körper trage ich Verantwortung!

· Prävention kann nicht früh genug beginnen und muss immer wieder ins Bewusstsein der Schülerinnen und Schüler treten

· Wegbereitung zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Sexualtiät (Verhütung, Kenntnisse von Sexualverhalten)

Methoden: Der Prozess einer Entscheidung im Fließdiagramm festhalten und anschließende Übertragung auf das Thema Sexualität (PING-AB), Gedankenexperiment zu Engriffsmöglichkeiten beim „Weg einer Eizelle“ als Kugellager → Verhütungsmethoden, Befragung von Experten (Einladung eines Gynäkologen, eines Vertreters von Caritas oder Pro Familia), …

	… diskutieren und vergleichen verschiedene Einstellungen (z. B. zu Sport, Ernährung, Hygiene, Sexualität) 

	Verhütung, Prävention, Kenntnisse zum Sexualverhalten
	PING-Materialien, Zettel-kasten

BfU-NW-Materialien



Gesamtdauer der Unterrichtseinheit: ca. 12 Stunden (entspricht ca. 4 Wochen)
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